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Amtsblatt ̂ ur Laibacher Zeitung Nr. 8.
Toumlöklli den 11. Jänner 1872.

(li—3) ' sir. 9.

Edict.
Vei dksciu Kreisgerichte ist eine Officialstellc

nnt dem Gehalte von 0i>0 st. und dein Aorruckungs-
^chtc in dic höyc^c Gchaltostilsc von 7<)i> st. in
Erledignnq qekoulinen.

Die Bcwcrlxr haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die volle Kenntniß der
slovcnischen Sprache nachzuweisen ist,

b is 2 1 . J ä n n e r 1 8 7 2
bei diesem Prasidmm einzubringen.

K. l . Kreisgcrichts'Präsidinnl ^ilidulfswerth,

am 4. Jänner l t t?2.

(5—3) Nr. 8.

E d i c t.
Bei dem k. l . Bezirks, zugleich Untersuchnngö-

gerichte in Tschnuembl ist die zweite Bezirlsgerichts-
Adjunctenstelle mit dem Gehalte von «00 st. und
dem Aorri'lcknncMchtc in 800 st. in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntniß der stove-
nischcn Sprache nachzuweisen ist, im Vorschrift^
mäßigen Wege

b is 2 l . I ä u u e r 1 tt 7 2
bei diesem Präsidium einbringen.

Bom Präsidiniu des l . k. Krciogerichles ^in

dolftwctth, aiu 4. Iäuncr 1872.

^ 7 - 2 ) ^ r . 1170. 1

HUlndmachung.
^on dcr f. l . Berghauptuiannschast zu ^!ai'

bach wird Hcrr Joses Jansta, zuletzt zu Scivine
in Krain ansässig, derzeit unbekannten Aufenthaltes,

aufgefordert, seine in den Gemeinden Sagor, Ko-
tredcsch, Arschische und Roßbüchel situirten Krc i -
schürje lt.-^ir. 485 bis 491 , dann C. 3lr. 493,
494, 495, 527 und 528 (I0 1870, nach Vor-
schrift des tz 174 allg. Berggesetzes nunmehr in
Betrieb zu setzen, diescö durch Certificate der betref-
fenden Gemeindeämter

b i n n e n 9 0 T a g e n
vom Tage der ersten (5infchaltung dieser Kund
machung in das Amtsblatt der Laibacher Zeitung
nachzuweisen, seinen Wohnort anhcr anzuzeigen
oder, falls sich derselbe nicht im Bezirke dieser
Berghauptmannschast befinden follte, gemäß § 188
allg. Berggesetzes einen in diesem Bezirke domi-
cilircnden Bevollmächtigten unter Borlage der be-
züglichen Vollmacht binnen der vorerwähnten Frist
hicramtö namhaft zu machen, und die bisherige
Unterlassung des steten Bct.iebes grundhältig zu
rechtfertigen, widrigenfalls im Sinne des H 242
allg. Berggesehcs ans Entziehung obgenannter Frei
schürfe erkannt werden würde.

^aibach, am 30. December 1871.

(11 — 1) Nr. 99.

Kundmachung.
I m Steuerbezirke Laas, in der Oblaker Ge

geud mit dem Sitze in Ncudorf, ist der zweite
! Bezirtswundarzt-Posten mit der Iahresentlohnung
von 250 st. aus der Bezirkskasse sogleich zu besetzen.

Hierauf Nestcctirende wollen ihre gehörig do-
cumentitten Gesuche bis

Ende J ä n n e r 1 8 7 2

! Hieramts überreichen.

K. k. Berirkshauptmannschaft Loitsch zu Pla-
> nina, am 3. Jänner 1872.

(6—2) Nr. 2441.

Kundmachung.
Bei der Religionsfonds Herrschaft Landstraß

in Unterlrain sind auf Grunde der Bewilligung
der hohen k. k. Finanz-Direction Laibach vom 2ten
l. Mts . , Z. 13298, in den knapp an der Laibach
Agramcr Commercial- und zum Bahnhofe Videm
führenden ganz ebenen Hauptstraße gelegenen, nur
I V2 Meile vom letzteren und '/^ Meile von der
Stadt Landstraß entfernten Eichenwäldchen Groß
und Kleinhrobucka

««><> S t u c k zum B a u , W e r k u u d

S c h i f f b a u h o l z

geeignete langschaftigc Eichen stamme im untern
Durchmesser von 12 bis 35 Zoll und Inhalte
circa 5000 Eubikfuß, dann

KHßD H t ä m m e

von 12 bis 16 Zoll Durchmesser, circa 3000

Cubilfuß, hauptsächl ich zur S c h w e l l e n -

E r z e u g u n g geeignet, und bei

ßttßh n . ö . K l a f t e r ( 5 i c h e u b r e u « l ) v l z ,

und zwar alles am Stocke, zugleich aber auch circa

4 5 V M o t z e n <5ic l ,c l f ruc l> t

aus den Vorjahren aus dem herschaftlichen Schloß
magazine täglich z-.: verlaufen.

Wovon Kauflustige mit dem Beisahe verstän
diget werden, daß die weiteren Hiaufbedingnisse
hicramts zu erfragen und die zum Abhiebe bestimm
ten Hölzer i» !<»<-<> in Augenschein genommen
werden können.

K. k. Verwaltungsamt Landstraß, am 31 ten
December 1871.

MlligenMatt M Macher Zeitung Nr. 8.
(79—!> Nr, IN373,

Kundmachung.
Bon dcm t. l. slädl..dclcg. ÄczillS«

gcrichtc Laiboch wild bclannt gemacht.-
Es sci ülicr Ansuchen des Josef ^ubiö

von jtlrillmlalov, wohnhaft in Vclölm,!
dlnch D i . Karl Al)üc,c, die Einleitung,
de« Odicllilcilutiulliwcrfalirens. gegen nach»
stehende Talilllaigläuliiger der Rcalttäl
Uld.-Nr. 1 ^ ! , Rcts.-Nr 05, Ful. 138
^ Wcihcnstnn, Einl. Nr. 126 uä Echleinitz
znm Greif t dcr glunddilchllchcn Böschung
ilircr nachlienannlcn Foldelun^cn, als :

1. kcgcn Michael ^udic wegcn ^(X^fl,
aus dem Schuldlnicfe vom 21. Auaust
1788; "

2. gegen Mat^arelha Sa»e,!n wegcn
Z3 f l . 8 lr. au« dem Schuldblicfe
vom 16. Juni 17<)4;

Z- gcgen Michael ilubiö wegen 35,0 st.
aus dem Schuldbriefe vom 15. ^uni
1795;

4. gegen Jur i Miklic wegen 71 fl. aus
dem Schuldbriefe uom (i. October
1790;

ü. gcgcn ^uri M i t l i i wegen 100 st. au«
dcm Schuldbriefe vom 20. Juni 1797 ;

6- acgcn ^oslj Golodar wcgen 24 f l .
aus dem Schuldbiilfe vo,n 29ten
December l797

bewilliget worden.
Eö wird dcmgunäß den genaniiten

Tabnlar^läübi^ltt und deren allsälligen
Rechtsnachfolgern .rinnerl, buh sie binnen

I J a h r e , 6 W o c h e n und:; T a g e n ,

von der dritten Einschaltung diese« Ebicles
in der Landeszeitung, so gewiß ihre be
zuglichcn Forderung?» gerichtlich geltend
zu machen liabcn, widrigen« dieselben nls
erloschen angeschcn und auf Ansuchen des
HyvoilictbesivclS ohncwcilclö grundlnchlich
gelvschl werden würde».

K. l. stNdt..dclcg.BczirlSge,<chl^aibach,
am 15. December 1671.

( 6 8 - 2 ) Nr. 6210.

Dritte cxcc. Fcilbietlmg.
Pom t. t. Bcchksgcrichtc Stein wird

hiemil bekannt gemacht, ei» habe über
Ansuchen des Michael Dobravc von Ieöca,
Vezirl ^aibach, wider AgncS Krct von
Tersain in die angesuchlc Nelicilalion
der von der AgneS Krcc erstandenen, im
Grundbnche der D.'O.'^ommcnda ^aibach
«»!> Uib.-Nr. 249' / , . Post.Nr. «'j vor-
tvlnmenbcn Realität wegen von der ^eh--
lllcn nicht erfüllten ^icilationSbedingnisse
gewilligel und zur Bornahme derselben!
die Tags'tzung ans den !

10. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Amt?»
tanzlel mit dem vorigen Anhange ange»
ordnet

K. l. Gczirtzgericht Stein, am 15tcn
November 1871.
( 0 4 - 2 ) Ns 49<)H

Erecutive
Rcalitäten Vcrsteigerultst.

Vom t, l. VezirlSgcrichte Senoscljch
wirb bclannt gemacht:

Es sci über Ansuchr» der l, l. Finanz»
procnralul' iiaibach »om. der Pfarrkirche
von Hrcnowitz sammt Filialen die efccu»
live Versteigerung der den, Anton ^ogar
von Hrenowitz gehörigen, gciichllich auf
2340 st. geschätzten Realität Urb .) lr. 1052
kä Herrschaft Adcledcrg bewilliget und
hiezu drei FcilbiclnngsTagsahungen, und
zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
dle zweite auf den

16. F e b r u a l
und die drille auf den

10. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Aoi millagS oo» 10bis 12 Uhr, in
der Gcrichlslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitill bei
der ersten uud zwcilcn Fcilbiclung nur nm
oder über den SaMungSwcrlh, bei dcr

dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wild.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jcdcr ^icüalit vor gcmachlcm An^
bole ein lOperc. Badium zu Handen dcr
Licilations Commission zu erlegen Hal, so
wie das Schü<jungS «Protokoll und dcr
(ÄrnndbuchScftract lünnen in dcr dies«
gerichllichcn Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Vczillsgerichl Seuosctsch, am
12. November^87l^
'M^iis ' Nr. 5l7l7

Erccutive
l Realitäten-Verstcigcrung.

Bom l, l. ÄezirlSgerichtl Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen des Josef
i SpeUar von Feistriz die executive Ber«
stcigcrung dcr dem Gcrnh. Dolenz jun.
von Gründe! gehörigen, gerichtlich aus
2490 fl. geschützten Ncalitül Urb.-Nr. 38
itcl Herrschaft ^ucgg bewilliget und hiczu

i drei FeilbielungS'Tagsohungcn, und zwar
die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und drille auf den

20 . M ä r z I 8 7 2 ,
jedesmal BormillagS von 10 bis 12 Uhr, in
dcr OerichtSlanzlei mil dem Auhunge an»
geordnet worden, daß die Psanblcaliläl
bei dcr crllen und zwllten Feilbictling nur
um oder über dc» SchühungSwnlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die LicilalionS.Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Unvote ein 10°/„ Badium zu Handen der
^»citations.Commission zu erlegen hat, so
wie das Schützungs-Piotololl und der

^ Hrundbuchll'Efllacl lbnnen in dcr dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. AczirlSgcricht Senosclsch, am
l l . November l8?1.

( 7 7 - 2 ) Nr. 6040.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom l. l. OlzillSgtllchtc Lllioillich

wird mit Vezug auf da« Edict vom 15ltn
October 1871, H. :U37. lnnbgemcicht,
daß bei resullateloser crften cfec. Feil»
bitlung dls dem Josef l^oll von Seno
sctjch gehörigen, l̂ ud Urb. 'Nr . 05 vor-
tommcndcn Realiläl zur zweiten auf den

10. I Ü n n e r 1 8 7 2
anberaumten Ftllbictung geschritten wird.

K. l. GcziilS^crichl Senoselsch, an»
23. December 1871.

( 3 0 2 5 - : ; , Nr. 5208.

Ercculivc
Rcalitätcn-Vel steigcl llttg.

Bon dem l. k. VczillSgerichle Krain«
bürg wird bekannt gemach!:

OS sci über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratllr ^aibach die erec. Feildie
lung dcr dem VlaS Pernuä von M'ller.
vcllach gehörigen, gciichllich auf 2950 fl.
geschützten, im Orunbbuche dcr Herrjchafl
ligg ob ltrainburg t«ud R l l f ' N r . 144
vorkommenden Realität ;>cw. schuldiger
100 f l . . 10 fl. 80 kr. und 9 fl. 7 1 ' / , kr.
bewilliget, und hiezn die Fcilbictungs Tog.
satzul'g auf den

94 I i l n n e r 1 8 7 / ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange anglord-
,icl worden, baß die Pfandrsalital bei
dieser sseilbietung auch unter dem Schäz-
zunaswcrlhc hinlangcgcben werben wird.

Die Vicltllll'onobcdlngnisse, woinach
insbesondere jeder Militant vor gemachlem
Anbote ein Wperr. Badium zu Handen
der ^ic'ltationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotololl und der
GlundbuchSrrlracl kdnnrn in der bilsge«
richllichen Registratur eingesehen werben

K. l. Bezirksgericht Krainbura, am
19. November 1871.


